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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Nachbarn, 

 
nach nunmehr 13 Monaten hat sich der Vorstand in der vorvergangenen Wo-
che wieder einmal persönlich zusammengesetzt. Natürlich unter Einhaltung 
der vorgeschriebenen Vorsichtsmaßnahmen. Das Treffen fand im Freien statt. 
Folgendes wurde nun verabredet: 
Aufgrund der noch nicht überwundenen Corona-Pandemie werden die übli-
chen Sommerfeste abgesagt. Als mögliche erste Veranstaltung wurde aber das 
traditionelle Grünkohlessen in Erwägung gezogen. Allerdings nur mit nach-
weislich vollständig geimpften oder genesenen Teilnehmern. Weiterhin unter 
dem Vorbehalt, dass die schon jetzt wieder ansteigenden Infektionszahlen 
nicht zu einem erneuten Lock down bzw. zur Schließung der Restaurants füh-
ren. Für den Fall, dass alles in unserem Sinne positiv verläuft, wurde der 
 

4. Dezember 2021 
 

für das Grünkohlfest vorgesehen. Näheres wird aber noch bekanntgegeben, 
sobald die Situation überschaubar ist. 
 
 

Bis dahin bleibt vorsichtig und damit gesund 
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
Anschaffungs-Überlegungen un-

sere Inserenten. Denn sie ermögli-
chen es, dass wir die Zeitung kos-
tenlos auch an alle Nachbarn ver-

teilen können. 



 
Unsere besonderen Grüße und Glückwünsche gehen auch diesmal wie-
der an die Mitglieder, die vor kurzem einen beachtlichen Geburtstag 
feierten, oder in Kürze feiern werden: 
 
Moseberg, Hildegard 
Kaelke, Bärbel 
Biendarra, Peter 
Reglin, John-Dietrich 
Becker, Klaus-Dieter 
Engel, Helmut 
Schwarma, Günter 
Boje, Ursula 
Flügge, Marianne 
Hensen, Ute 
Weinrebe, Hans 
Große, Hilke 
Kaelke, Günter 
Utasch, Hannelore 
Dane, Jan 
Schröder, Hilde 
Reglin, Peter 
Schilling, Jürgen 

Sakel, Wanda 
Fischer, Ingrid 
Rodeck, Renate 
Ulrich, Ingeborg 
Knappe, Peter 
Schwarz, Giesela 
Heintze, Irmgard 
Fischer, Klaus 
Casper, Helga 
Kaiser-Hoedke, Petra 
Ermer, Thea 
Ehlers, Edmund 
Nüstedt, Helga 
Pleva, Marion 
Mendle, Magda 
Biendarra, Heike 
Boje, Michael  

 

Wir wünschen allen, aber besonders den Geburtstagskindern viel Glück 

und vor allem Gesundheit! 
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ANZEIGE 

Hallo zusammen, 
 

wir sind Mirja Spielvogel (30) und Max Jörß (32) und um direkt mit der Tür ins 

Haus zu fallen: Wir suchen ein Eigenheim.  
 

Warum wir das hier platzieren? Weil wir unglaublich gerne in die Heimgar-

tensiedlung ziehen möchten.  

Ich, Mirja, habe meine gesamte Kindheit, Jugend und die ersten „Erwachse-

nenjahre“ in dieser Siedlung verbracht und das „kleine Dorf in Hamburg“ sehr 

zu schätzen gelernt. Ob die Kinderfeste auf dem Spielplatz oder auch der 

Laternenumzug – ich war mit dabei. Anfangs mittendrin, später eher Zu-

schauer und helfende Hand bei den Spielen, Crêpes oder Getränken. 

Diese schönen Erinnerungen kennt mein Partner natürlich mittlerweile, aber 

es wäre noch schöner, wenn ich ihm zeigen kann, wie das ganze „live“ wirkt.  

Wir beide würden sehr gerne meine alte Heimat zu unserer neuen machen.  

Wir suchen ein Einfamilienhaus, bestenfalls unterkellert, mit Garten und wä-

ren auch bereit handwerklich das ein oder andere zu investieren. Am liebsten 

würden wir direkt kaufen, aber auch für alternative Modelle wie Leibrente 

wären wir offen. 

Wir freuen uns über Ihre Anrufe und Mails mit möglichen Objekten oder 

sonst auch Rückfragen.  

Sie erreichen uns telefonisch unter 0176 2289 6523 oder 0152 0292 1187 

oder per Mail unter mirja.spielvogel@gmx.de oder mjoerss@gmx.net.  
 

Auf eine mögliche baldige Nachbarschaft,  

Mirja Spielvogel und Max Jörß  
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Eine neue Betrugsmasche mit Phishing per SMS ist in letzter Zeit auf dem Vor-

marsch. 

Phishing per SMS - Was ist das? 

Bei Phishing haben es Kriminelle auf 
Passwörter, Kontaktdaten, und andere 
sensible Daten abgesehen. Kennt man 
das Phänomen in der Vergangenheit im 
Zusammenhang mit E-Mails, haben sich 

die Betrüger inzwischen SMS zu Nutze 
gemacht: Um die Opfer zu ködern, ver-
schicken die Täter gefälschte, täuschend 
echt aussehende SMS mit der Aufforde-
rung, auf einen Link zu klicken. 

Wie funktioniert Phishing-SMS? 

Viele Menschen bestellen derzeit online 
und bekommen ihre Ware per Paket-
dienst geliefert.  Diese Situation machen 
sich die Betrüger zunutze, um Phishing-
SMS im Namen von Paketzulieferern zu 
versenden. Der Ablauf ist immer ähn-
lich: In der versendeten SMS steht, dass 
ein Paket verschickt wurde. Der Emp-
fänger wird dazu aufgefordert, einen 
Link anzuklicken, damit dieser den 
Ablageort des Pakets erfahren kann. 
Oder der Empfänger soll den Paketver-
sand über den versendeten Link bestäti-
gen. Wer auf den Link klickt, bekommt 
eine Schadsoftware auf das Handy ein-
gespielt, mit der die Täter Kontrolle 

über das Handy bekommen und bei-
spielweise eine SMS-Flutwelle auslö-
sen. Derzeit sind besonders Android-
Geräte von den Attacken betroffen, 
dennoch sollten auch Appel-Nutzer 
vorsichtig sein. Nach ersten Erfahrungen 
der Polizei enthalten die SMS einen 
Link der häufig die Endung 
„…tinyurl.com„, „…duckdns.org“ ver-
wendet.  
Die Betrugsmasche entwickelt sich stets 
weiter, so wurde inzwischen berichtet, 
dass Personen in den SMS beispielweise 
mit ihrem Vornamen angeschrieben 
wurden. 
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